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Angebot:  Kinderwohngruppe  

Standort:  Pritzhagen 

Gesetzliche Grundlagen:  SGB VIII § 27 i.V.m. § 34 

Zielgruppe:  
 
Vor- und Grundschulkinder ab einem Aufnahmealter von 
vier Jahren, die auf Grund belastender familiärer Le-
benssituation zeitweilig oder dauerhaft nicht zu Hause 
leben können.  

 

Struktur: 

  

Die Kinderw t sechs Plätze. 
Die Betreuung der Kinder geschieht durch viereinhalb in 
der Arbeit mit jüngeren Kindern erfahrenden Erzieherin-
nen. Zur Unterstützung des pädagogischen Teams steht 
eine Hauswirtschaftskraft zur Verfügung. 
Untergebracht sind die Kinder in individuell gestalteten 
Einzel- oder Doppelzimmern, Küche und Wohnzimmer 
sind gemeinschaftlich genutzte Räume.  
Die Kinderwohngruppe befindet sich an einem See in 
landschaftlich reizvoller Natur, die zu vielfältigen Natur-
erleben einlädt.  

 
Prozess: 

 
                                                       

  
Das Leben in der Wohngruppe wird gemeinschaftlich 
gestaltet.  
Aufgrund der geringen Gruppenstärke von maximal 
sechs Plätzen ist eine intensive und altersgerechte För-
derung der Kinder möglich. In Bezug auf den Schulein-
stieg können für ein Gelingen förderliche Faktoren ge-
stärkt und ausgebaut werden.  
Über einen geregelten, strukturierten Tagesablauf und 
einer Förderung sozialer Kompetenzen, werden die Mäd-
chen und Jungen in ihrer Persönlichkeitsentwicklung 
unterstützt.  
Gerade bei jüngeren Kindern kommt dem Elternkontakt 
eine wesentliche Bedeutung zu. Um diesen Kontakt zu 
initiieren und auszubauen ist der Wohngruppe eine El-
ternwohnung angegliedert, die von den Eltern für Be-
suchskontakte genutzt werden kann. Darüber hinaus 
kann über Fachleistungsstunden ein Elterntraining ange-
boten werden. 

 
Ziel: 

  
Ziel ist es, Kindern mit schwierigen Entwicklungsverläu-
fen einen Schutz- und Schonraum zu bieten, an dem sie 
sich von traumatischen Erlebnissen erholen, ihre Erfah-
rungen mit psychologischer, sozial- und heilpädagogi-
scher Unterstützung aufarbeiten und neue Orientierun-
gen sowie tragbare Beziehungen entwickeln können. Die 
Stärkung der Eltern- Kind- Beziehung ist hierbei von 
zentraler Bedeutung. 

 

 
  


